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Hemianax ephippiger (Burmeister) 
am Selenter See (Schleswig-Holstein)

(Odonata: Anisoptera)
A rnim  H ey m er  

Frankfurt-Main-Griesheim
,,Cette espèce présente la particularité de traverser la mer“ so schreibt 

A g u e sse  (1958). Diese Libelle, in der méridional mediterranen Région eine 
nicht seltene Erscheinung, hat ihr Hauptverbreitungsgebiet auf der südlichen 
Hemisphäre und bewohnt dort die Regionen der Wüsten und Halbwüsten. 
Das Verbreitungsgebiet erstreckt sich von der Sahara bis nach Indien. 
Hemianax ephippiger, wie auch andere Libellen, neigt zu großen Wande­
rungen, jenen klassischen Wanderungen, wie sie Gh il ia n i (1867, 1869,1874) 
in Piemont beobachtet hat und meint, daß diese endlosen Scharen aus Afrika stammen müßten.

In Italien ist sie sonst sporadisch bekannt aus Piemont, Ligurien, Emilia, 
Toscana und Sizilien. Bislang ist nicht näher nachgeprüft worden, daß die 
Art sich in Italien fortpflanzen soll, wie Gh il ia n i (1869, 1874) und N ie l se n  
(1935) angeben. Morera (1950) nennt Vorkommen aus Barcelona, Murcia, 
Valencia und Zaragoza. Für Frankreich schreibt A g u esse  (1958 ,,. . . sa 
reproduction en France n’a encore jamais été observée, bien qu’elle soit 
souvent commune.“ Aus Zentraleuropa sind nur einzelne weitere Vor­
kommen bekannt: englische Südküste Ende Febr. 1903; Irland 12. X. 1913; 
Belgien 4. VI. 1874; Schweiz 14 VI. 1885 (S c h m idt , R obert  1958 zit.). 
S chiem enz  (1953) nennt einen weiteren Fund aus Wien (1924). R o se n - 
bohm (1929) fing schließlich ein junges $ am 19. VIII. 1927 im Wollma- 
tinger Ried bei Konstanz. Die Angabe „junges?“ verwirrt hier etwas, denn 
ein Tier aus Afrika oder nur nach einer längeren Wanderstrecke kann dann 
kaum noch als „juvenil“ erkannt werden. Sollte es sich aber um ein sub­
juveniles, also frischgeschlüpftes $ gehandelt haben, so müßte es im Boden­
seegebiet geschlüpft sein. Da jedoch bis heute keine weiteren Individuen als 
Belege festgestellt werden konnten, liegt der Verdacht nahe, daß es sich in bezug auf „junges $“ um eine Fehldiagnose handelt.

Gelegentlich einer Exkursion zur Insel Fehmarn und durch Schleswig­
Holstein gelang mir der Fang eines adulten Ç am 21. IV. 1957 am Selenter 
See bei Lütjenburg, welches eine Zeit lang schon an der Uferregion umherflog. 
Die Flügel waren alle stark abgenutzt und die Spitze des rechten Vorder­
flügels fehlte bis zum Pterostigma völlig. Es ist möglich, und auch gar nicht 
anders denkbar, daß diese Libelle ebenfalls verschlagen worden ist.
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52g H. R oer, Migrationsverhalten yon Agíais urticae L.
Z u sa m m en fa ssu n g

Der Autor diskutiert seine Entdeckung der Libelle Hemianax ephippiger (B ttrmei- 
s t e r ) in Norddeutschland an Hand der Literatur über die Verbreitung dieser Art.

S u m m ary
The author discusses his discovery of the dragon-fly Hemianax ephippiger (Bur­

m eister) in Northern Germany by means of the literature on its distribution.
Pe3K)Me

A b to p  odcyttiftaeT C B o e oTHpurrae CTpeK03M Hemianax ephippiger (Btjrmeister) 
b C eB epH ot TepMaHHH Ha ocHOBe jiH T ep aT yp u  o pacnpocTpaHeHHH aToro BH^a.
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Experimentelle Untersuchungen zum Migrationsverhalten 
des Kleinen Fuchs (Aglais urticae L.)

[Lepidoptera: Nymphalidae)
H ub er t  R oer
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